
Wenn Unrecht zu "Recht" wird:

Dr. Maximilian Wunderlich

Die Rechtsprechung des 
Sondergerichts Freiburg 1940-1945



https://arolsen-archives.org/content/uploads/studienergebnisse-gen-z-ns-zeit_arolsen-
archives.pdf (S. 15) 



Was können wir für heute aus den 
Sondergerichten lernen?



Gliederung

I. Thematische Einführung

II. Umbau des Straf(prozess)rechts ab 1933

III. Wenn Unrecht zu „Recht“ wird
1. Der Fall des August Ullmann
2. Der Fall des „Zigeunermischlings“ Paul Marschall

IV. Was wir daraus lernen können
4Die Rechtsprechung des Sondergerichts Freiburg 1940-1945Dr. Maximilian Wunderlich



Thematische Einführung



Spezifika nationalsozialistischer Sondergerichte

• 1933: Ein Sondergericht in jedem OLG-Bezirk

• Etablierung immer weiterer Sondergerichte, u.a. 
Sondergericht Freiburg (1940)

• Ausdehnung der sachlichen Zuständigkeit: u.a. 
„VolksschädlingsVO“

• Ablauf grds. wie gewöhnliches Strafverfahren

• Besetzung mit drei Berufsrichtern der örtlichen Gerichte
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Umbau des 
Straf(prozess)rechts

ab 1933



Aushöhlung der Beschuldigtenrechte

•Beweiserhebung nach Ermessen der Richter

•Keine zweite Instanz 

•Außerordentliche Rechtsmittel „von oben“

•Ablehnung eines Richters nur eingeschränkt

•Verteidigung sehr begrenzt
9Die Rechtsprechung des Sondergerichts Freiburg 1940-1945Dr. Maximilian Wunderlich



Aushöhlung der richterlichen Unabhängigkeit 

• 1933: „Säuberung“ der Justiz

• 1934: Verreichlichung der Justiz

• 1937/42: Hitler konnte Richter ihres Amtes entheben

• Lenkung der Justiz
• 1933: Informationspflichten
• 1939: Absprachen zwischen Gericht und Staatsanwaltschaft 
• 1942: Richterbriefe
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Aushöhlung der gesetzlichen Grundlagen

Gesetz gegen gefährliche Gewohnheitsverbrecher (1933)

§ 20a RStGB

Hat jemand, der schon zweimal rechtskräftig verurteilt worden 
ist, durch eine neue vorsätzliche Tat eine Freiheitsstrafe 
verwirkt und ergibt die Gesamtwürdigung der Taten, daß er ein 
gefährlicher Gewohnheitsverbrecher ist, so ist, […], auf 
Zuchthaus bis zu fünfzehn Jahren zu erkennen.
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Aushöhlung der gesetzlichen Grundlagen

Verordnung gegen Volksschädlinge (1939)

§ 2 Volksschädlingsverordnung

Wer unter Ausnutzung der zur Abwehr von Fliegergefahr 
getroffenen Maßnahmen ein Verbrechen […] begeht, wird […] 
in besonders schweren Fällen mit dem Tode bestraft. 
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Aushöhlung der gesetzlichen Grundlagen

Gesetz zur Änderung des RStGB (1941)

§ 211 RStGB

(1) Der Mörder wird mit dem Tode bestraft.

(2) Mörder ist, wer

 aus Mordlust, zur Befriedigung des Geschlechtstriebs, aus Habgier 
oder sonst aus niedrigen Beweggründen,

 […]

 einen Menschen tötet.

(3) […]
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Wenn Unrecht zu „Recht“ 
wird

Urteile des Sondergerichts Freiburg



Der Fall August Ullmann
„Das Ende eines Volksschädlings“



August Ullmann (1911-1941)
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Der Fall Paul Marschall
Ein „Zigeunermischling“ auf der Flucht



Paul Marschall (1920-1944)
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https://www.the-chic-list.com/wp/wp-content/uploads/2016/11/Kehl-1944-1953-Zwischenzeit-Un-entre-temps-agenda-
The-Chic-List-Strasbourg.jpg
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„Der Angeklagte hat aus einem niedrigen Beweggrund

gehandelt. Zwar könnte es fraglich sein, ob in der

Verhinderung einer Festnahme und damit einer Unterbringung

in das Zigeunerlager bereits ein niedriger Beweggrund erblickt

werden kann. Hier kommt aber dazu, dass der Angeklagte seit

der Unterbringung seines Vaters in ein Zigeunerlager, also seit

über 1 Jahr fest entschlossen war, jede Festnahme zum

Zweck seiner Unterbringung mit Waffengewalt zu

verunmöglichen. Aus dieser verbrecherischen Grund-

einstellung spricht eine niedrige Gesinnung.“
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Was können wir für heute aus 
den Sondergerichten lernen?
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Was können wir für heute aus 
den Sondergerichten lernen?

Der Rechtsstaat wird nicht von heute auf morgen 
abgeschafft

Pro forma wird an Rechtsstaat festgehalten
Scheinlegale Ableitung von Gewohntem 

Es beginnt im Kleinen: Installation bestimmter 
Richter & mehr Macht für die Exekutive 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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